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Start in das Schuljahr 2020 
 
Liebe Eltern, 
vielen von uns Lehrkräften kommt es manchmal so vor, als seien 6 Wochen Sommerferien rasend schnell vorbei. 
Vielleicht geht es Ihren Kindern genauso und vielleicht sehen Sie es aus der Elternperspektive genau anders herum 
und Sie freuen sich, wenn der geregelte Schulalltag wieder losgeht.  
Wir sind sehr froh, dass die Corona-Situation und die damit verbundenen Verordnungen der Landesregierung nun 
eine Rückkehr zum „Schulbetrieb“ für alle Schülerinnen und Schüler zulassen. Das bedeutet, es gibt zunächst einmal 
wieder jeden Tag Unterricht und keine geteilten Klassen mehr. Darüber sind auch wir hier an der Schule sehr 
erleichtert! Allerdings ist Corona ja leider noch nicht vorbei und wir haben immer noch „Schulbetrieb unter 
Pandemiebedingungen“. Das bedeutet: 

1. Der Schulbetrieb ist an Hygieneauflagen gebunden, an die wir uns alle halten müssen. 
2. Wenn die Infektionszahlen steigen oder es im schulischen Umfeld zu Infektionen kommen sollte, kann es 

wieder ganz schnell zu größeren Einschränkungen kommen. 
 
Aktuell gehen wir allerdings davon aus, dass die baden-württembergische Schulverwaltung einen guten 
organisatorischen Rahmen für die Umsetzung der Regelungen vor Ort geschaffen hat, so dass wir in vielen Bereichen 
nahezu wieder „normal“ starten können. Über diese Rahmenbedingungen und über die Organisation der ersten 
Schulwoche möchten wir Sie mit diesem Brief informieren. 
 
 

Das Prinzip der „festen Gruppen“ 

Die Grundlage aller „Corona-Vorgaben“ ist, dass die Schülergruppen möglichst nicht untereinander gemischt werden 
sollen. Das bedeutet, dass unterrichtsbezogene Mischungen allenfalls auf Klassenstufenebene stattfinden, z.B. in 
den Wahlpflichtfächern (Technik, AES, Französisch) oder den Profilfächern (Sport, NWT, IMP), wo diese Angebote 
gemeinsam mit Schüler/innen aus ihren Parallelklassen besuchen werden. Ebenfalls möglich sind Stütz- und 
Förderkurse innerhalb eines Jahrganges (z.B. „Mathe-Plus“, oder der LRS-Kurs). Dieses Prinzip ist sehr sinnvoll, denn 
so können im Falle einer Corona-Infektion an einer Schule diese Kontaktgruppen als geschlossene Gruppen in 
Quarantäne, während der Rest der Schule nicht geschlossen werden muss. Das bedeutet aber auch, dass es keine 
jahrgangsübergreifenden Angebote (AGs, Chor usw.) geben wird. Die Wahlkurse in Klassenstufe 5&6 werden deshalb 
immer nur innerhalb eines Jahrganges angeboten und nicht wie bisher jahrgangsübergreifend. 
 

Trennung der Klassen und der Jahrgänge untereinander 

Das Prinzip bringt es aber auch mit sich, dass die Klassen (wie vor den Sommerferien auch) ihre Pausen getrennt 
verbringen werden und wir darauf achten, dass es in den großen Pausen und den Mittagspausen nicht zu Mischungen 
mit anderen Klassen und Jahrgängen kommt. 
 

„Maskenpflicht“ für die Klassenstufen 5-10 und für Besucher/innen im Schulgebäude und auf dem Schulgelände. 

Interessanterweise hat das Landeskabinett nahezu die Regelung beschlossen, die wir als Schule schon einmal hatten, 
dann aber zurücknehmen mussten. Für die Schüler/innen der Klassenstufen 5-10 herrscht auf dem Schulgelände und 
innerhalb des Schulgebäudes (Gänge, Treppenhäuser usw.) die Pflicht einen Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. 
Glücklicherweise gilt diese Pflicht nicht innerhalb der Klassenzimmer. 

Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung gilt grundsätzlich für alle Besucher/innen der Schule! 
 
Wir weisen an dieser Stelle nochmals ausdrücklich darauf hin, die „Maskenpflicht“ selbstverständlich auch an der 
Bushaltestelle und im Bus gilt. 
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Für den Primarbereich (Klasse 1-4): Kernzeit und Ganztag unter Pandemie-Bedingungen 

Wir sind sehr erleichtert, denn die neue CoronaVO Schule lässt ausdrücklich unter bestimmten Bedingungen 
Jahrgangsmischungen im Kernzeit- und Ganztagesangebot zu. Wäre diese Lockerung nicht gekommen, hätten wir 
diese Angebote nicht aufrechterhalten können, denn wir hätten weder das Personal für jeweils 4 Gruppen Kernzeit 
und Ganztag noch die Räumlichkeiten dafür gehabt.  
 
Die Kernzeit für die Klassenstufen 1-4 findet zu den herkömmlichen Zeiten ab 6.45 Uhr in der Mathildenschule 
statt. Hier ist auf einen entsprechenden Abstand der Schüler/innen untereinander zu achten. Wir empfehlen das 
Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung, wenn dieser Abstand nicht eingehalten werden kann.  
 
Das Ganztagesangebot für die Klassenstufen 1-4 wird künftig so organisiert werden, dass es am Montag, Dienstag 
und Donnerstag je 2 Gruppen gibt: Eine Gruppe für die Kinder der Klassen 1&2, eine für die Kinder aus den Klassen 
3&4. Das bedeutet, es gibt für die Kinder keine Wahlfreiheit zwischen den Angeboten mehr. Vielmehr werden sich 
die Kinder und ihre Betreuer gemeinsam auf ein Programm einigen müssen. 
Am Mittwoch und Freitag wird – wie bisher auch – eine Gruppe angeboten. Hier gelten die Empfehlungen analog 
zur Kernzeitbetreuung.  
Die Hausaufgabenbetreuung und die Begleitung zum Mittagessen (Details unter „Mittagessen“) finden wie bisher 
auch statt. 
Wir wissen, dass viele Familien auf diese Betreuungsmöglichkeit angewiesen sind und wir sind froh, dass wir sie so 
anbieten können. Dennoch bitten wir darum, die Betreuung nur bei wirklichem Bedarf in Anspruch zu nehmen 
um die Anzahl der Kontakte außerhalb der Klassen zu reduzieren und um die Gruppengrößen überschaubar zu 
halten! 
 
 

Nachmittagsunterricht im Primarbereich 

Die Klassenstufen 3&4 haben wie in der „Vor-Corona-Zeit“ auch am Donnerstag Nachmittagsunterricht. 
 
 

Nachmittagsunterricht und Mittagspause im Sekundarbereich 

Für die Klassenstufen 5-10 ergeben die Pandemiebedingungen eine zentrale Änderung: Unser Problem war die lange 
Mittagspause (90 Minuten), in der die Schüler/innen mehr oder weniger unbetreut in Neubulach unterwegs sein 
konnten (sofern die Eltern das erlaubt hatten). Wenn wir das so beibehalten hätte, hätte es all unsere Bemühungen 
um Gruppentrennungen, Abstände und Hygiene unterlaufen oder gar konterkariert. Aus diesem Grund haben wir 
gemeinsam mit dem Schulträger und in Abstimmung mit Herrn Bossard als Elternbeiratsvorsitzenden folgendes 
beschlossen: 
Wir verlegen den Nachmittagsunterricht der Klassen 5-10 vom Donnerstag in die Mittagspausen von Montag und 
Dienstag und beenden am Donnerstag dafür den Unterricht um 12.25 Uhr. Das heißt, wir haben (zumindest solange 
der alte Busfahrplan noch gilt - bis Ende Dezember) nur zweimal Nachmittagsunterricht. Falls Ihre Kinder die 
Klassenstufen 5-7 besuchen und Sie am Donnerstagnachmittag einen wirklichen Betreuungsbedarf haben sollten, 
sprechen Sie bitte Schulsekretärinnen an. 
 
Die Regelung hat den großen Vorteil, dass wir so am Montag und am Dienstag jeweils eine reduzierte Mittagspause 
von 45 Minuten haben werden. Diese Mittagspause verbringen die Klassen gemeinsam zusammen auf dem 
Schulgelände und werden von Lehrkräften betreut. Um die Pausenzeiten zu trennen werden manche Klassen die 
Mittagspause nach der 5. Stunde haben, andere werden 6. Stunden Unterricht und dann Pause haben. So reduzieren 
sich die Kontaktmöglichkeiten nochmals. Diese Regelung wird bei den Schüler/innen sicherlich nicht auf große 
Begeisterung stoßen, doch sie ist für uns der einzige Weg, wie wir das Konzept der getrennten Gruppen tatsächlich 
umsetzen können. Wir bitten Sie deshalb in diesem Punkt um Ihre Unterstützung. Unser gemeinsames Ziel sollte es 
sein, den Schulbetrieb so gut es geht aufrechtzuerhalten und dazu tagen wir bei, wenn die Gruppen untereinander 
wirklich getrennt sind. Wir möchten an dieser Stelle auch darauf hinweisen, dass die bisherige Regelung, dass das 
Schulgelände bei Erlaubnis der Eltern verlassen werden durfte eine Ausnahmeregelung darstellte, die wir mit dem 
Schulamt vor vier Jahren getroffen haben, d.h. es gibt keinen Anspruch darauf, dass dies auch weiterhin so umgesetzt 
wird. Im Gegenteil, wir kehren mit dieser Regelung in Corona-Zeiten eigentlich zum Normalzustand zurück. 



 

 

Primarbereich: Mensa | Sekundarbereich: Mittagessen auf dem Schulgelände 

Für die Klassenstufen 1-4 wird es wie bisher auch Mittagessen im Jugendhaus geben. Die Mitarbeiterinnen aus Frau 
Schäffers Team werden mit den Kindern in getrennten Gruppen zum Essen gehen. Zwischen den Essensschichten 
wird gereinigt und desinfiziert. Die Bestellung für das Mittagessen läuft wie bisher über das Chipsystem. Es ändert 
sich hier nichts. 
 
Im Sekundarbereich haben wir mit Herrn Kapp von der Krone folgende Regelung finden können: Da die Schüler/innen 
das Schulgelände in der Mittagspause nicht verlassen werden, wird Herr Kapp ein schnelles Essen (Burger, 
Schnitzelwecken, Chickennuggets usw.) auf dem Schulgelände anbieten, darunter auch ein vegetarisches Menü. 
Diesen Essensplan werden wir jeweils für den ganzen Monat bekanntgeben und die Schüler/innen müssen das Essen 
jeweils  in der Woche davor bestellen und bezahlen. Dies regeln wir innerhalb der einzelnen Klassen. Hier werden 
die Anmeldungen und das Geld eingesammelt (das Chipsystem können wir hierfür leider nicht nutzen). Wenn eine 
Klasse nun Mittagspause hat, kann das Essen für diese Klasse gebündelt abgeholt werden. Auch so werden Kontakte 
und langes Anstehen an der Essensausgabe reduziert.  
 

Hygieneplan 

Es gilt der angehängte Hygieneplan. Wir bitten Sie, diesen mit Ihren Kindern durchzusprechen. 
 
 

Organisation der ersten Schulwoche 

Montag, 14.09.2020 (Klassenlehrerunterricht) 
8.10 Uhr  Unterrichtsbeginn für die Klassen 2-4 und 6-10 
11.30 Uhr Unterrichtsende für die Klassen 2-4 und 6-10 
 
Dienstag, 15.09.20 
Vormittag nach Stundenplan für die Klassen 2-4 und 6-10 
 
Mittwoch,16.09.20 
Vormittag nach Stundenplan für die Klassen 2-4 und 6-10 
Einschulungsfeiern Klassen 5 
 
Donnerstag, 17.09.2020 
Vormittag nach Stundenplan für die Klassen 2-4 und 5-10 
 
Freitag, 18.09.2020 
Vormittag nach Stundenplan für die Klassen 2-4 und 5-10 
 
Samstag, 19.09.2020 
Einschulungsfeiern für die Klassen 1 
 

Für die 1. Woche gilt außerdem: 
 Aus organisatorischen Gründen findet für alle Klassen kein Nachmittagsunterricht statt. 
 Busse fahren zu Unterrichtsbeginn 8.10 Uhr und nach Unterrichtsende (11.30 Uhr bzw. 12.25 
Uhr). 
 Es gibt in der ersten Woche noch keinen Bäckerverkauf.  

 In der ersten Woche gibt es noch kein Mittagessen an der Schule. Kinder im Ganztag bringen ihr eigenes Vesper 
mit.  
 Kernzeit und Ganztag finden nach Anmeldung statt. Wenden Sie sich hierzu an das Sekretariat.  
 
 
ab Montag, 21.09.2020 
Unterricht nach Stundenplan für die Klassen 1-10 



 

 

Abfahrtszeiten der Busse für Montag, 14.09.2020 – Unterrichtsende 11.30 Uhr 

 
 Martinsmoos / Neuweiler     11:39 Uhr 

(inkl. Zwerenberg, Breitenberg, Oberkollwangen, Agenbach) 

 Wart / Altensteig / Simmersfeld    11:40 Uhr 

 Altbulach / Oberhaugstett                                                  11:39 Uhr 

 Talorte / Holzbr./ Stammheim                                    11:40 Uhr 

 Calw                                                                                                  11:39 Uhr 

 Bad Teinach-Zav.                                                                       12:00 Uhr  

 Linie 759 (Liebelsberg/ Wildberg)    11.52 Uhr  

 
 

Abfahrtszeiten der Busse: gültig von Di. 15.09. – Fr. 18.09.2020 

 
 Linie 300 (Tal-Stammheim- Holzbronn):    12.30 Uhr 

 BTZ Schüler:       täglich um 12:05 Uhr  

gesonderter Zubringer zum Bahnhof Teinach, Abfahrt Bus nach BTZ ist dort 12:17 Uhr) 

 Calw + Kentheim:      12:26 Uhr  

 Oberh.-Wart-Altensteig und Umsteiger :    12:30 Uhr  

 Martinsmoos/ Neuweiler:     12:30 Uhr  

 Linie 759 (Liebelsberg/ Wildberg)    12.33 Uhr 

 

Die Buszeiten ab der zweiten Schulwoche werden wir in einer gesonderten Infomail im Laufe der ersten 
Woche nochmals bekanntgeben. 

 
 
Wie Sie sehen, sind es doch einige Regelungen, die wir beachten müssen. Wir sind aber der Meinung, dass wir gute 
Lösungen haben finden können und dass wir – sofern wir diese gut umsetzen und beachten – was die Corona-
Situation angeht, ohne Angst und mit einem hohen Maß an Sicherheit für Schüler/innen und Mitarbeiter/innen in 
das neue Schuljahr starten können. Bitte unterstützen Sie uns dabei – es ist in unser aller Interesse! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dominik Bernhart & Nadine Waidelich 
 
 
 
P.S. Falls noch nicht geschehen: Denken Sie unbedingt an die Rückmeldung der „Gesundheitsbestätigung“ bis zum 
Unterrichtsbeginn am Montag. Beachten Sie, dass Ihr Kind nur bei der Vorlage der Bestätigung am Unterricht 
teilnehmen kann (siehe Mail vom 08.09.2020). 
  



 

Hygienemaßnahmen 

Grundsätzlich gilt: 
 
Bitte den Mindestabstand von 1,50 m einhalten! 
Ein einfacher Mund-Nasen-Schutz ist von allen am Schulleben Beteiligten im Schulhaus 
und auf dem gesamten Schulgelände immer zu tragen. Diese Regelung gilt nicht für die 
Klassenstufen 1-4 und für alle Klassen beim Aufenthalt innerhalb der Unterrichtsräume). 
 
Besucherregelung: 
Auch für alle Besucher besteht auf dem gesamten Schulgelände und im Schulhaus 
Maskenpflicht.  
 

 

Alle Türen (Eingangs-, Zimmer- und WC- Türen) bleiben geöffnet.   
Die Abstandsmarkierungen u.a. an der Bushaltestelle werden eingehalten.   
Klassenräume 

Jeder Schüler/ jede Schülerin hat einen möglichst festen Sitzplatz.   
Die Zimmer werden regelmäßig und intensiv gelüftet.   
Pausen 

Die Pausen finden zeitlich versetzt statt. Genauere Informationen erhalten die Klassen 
über die Klassenlehrkräfte. 

  

Bushaltestellen 

Bitte auch hier die Markierungen beachten.   
Das Tragen eines Mundschutzes ist sowohl im Wartebereich als auch in den Bussen für 
alle (auch die Klassen 1-4) verpflichtend. 

  

Persönliche Hygiene 

Abstandsgebot (1,5m) ist immer einzuhalten.   
Regelmäßiges und gründliches Händewaschen (20-30 Sekunden) mit Seife und Wasser.   
Beachten der Husten- und Niesetikette ( Armbeuge, wegdrehen, Abstand)   
Auf Umarmungen, Händeschütteln und Berührungen soll möglichst verzichtet werden.   
Bei Krankheitssymptomen bitte zuhause bleiben und sich wie gewohnt in der Schule 
telefonisch krank melden. Bitte die Empfehlungen des Gesundheitsamtes beachten! 

  

Mundschutz möglichst regelmäßig austauschen (benutzte Maske in verschließbaren 
Beutel) und immer Hände waschen. 

  

Sportunterricht  
Sport findet innerhalb der Klassengruppen statt. In den Sportstätten gelten ebenfalls die 
Hygienevorgaben. 

  

Die Klassen erhalten zugewiesene Umkleidekabinen.   
Musikunterricht  
Musikunterricht sowie Bläserunterricht darf unter Einhaltung der Hygienevorgaben auch 
innerhalb von geschlossenen Räumen stattfinden. 

  

 
Anmerkung: Der Plan bildet den Stand vom 09. September 2020 ab. Sollten sich Änderungen ergeben, 
werden wir Sie informieren. Den jeweils aktuellen Hygieneplan finden Sie auch auf der Corona-Sonderseite 
unserer Homepage.  
 


